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„Déjà vu“ - so nennt man eine Empfin-
dung, als ob man ein aktuelles Ereignis 
früher schon mal genau so durchge-
macht hätte. „Träume ich? Das habe ich 
doch schon mal erlebt!...“

Auch beim Leid dieser Welt könnten 
wir an ein Déjà-vu denken: dieses Elend  
haben wir schon oft, zu oft gesehen. So 
kommen mir in diesen Zeiten wieder die 
Anfänge unserer Partnerschaftsarbeit 
von TWESE HAMWE in den Sinn.

Der Völkermord in Ruanda war von 
entsetzlicher Brutalität gekennzeichnet 
gewesen. In diesem Zusammenhang 
hatte es große Flüchtlingsbewegungen 
in den Kongo gegeben. Aber mitfühlende 
Menschen in den Dörfern hatten Flücht-
linge aufgenommen und sich besonders 
um allein stehende Kinder gekümmert. 
Viele Kinder waren mitgegangen, weil 
ihre Eltern nicht mehr lebten. Andere 
hatten während der Flucht ihre Eltern 
nicht mehr gefunden.

Die HelferInnen dort suchten Unterstüt-
zung… So fing es an: Wir finanzierten 
Schreibmaterial, Spielsachen, Kleidung 
für die Kinder. Und unterstützten den 
notdürftigen Unterricht in den Grund-
techniken: Lesen, Schreiben und 
Rechnen.

Dann folgten die Kriegsjahre im Ost-
kongo (die bis heute nicht wirklich zu 
Ende sind). Das Nachbarland Ruanda 
war auf verschiedene Weise in die 
Gewalttaten verwickelt. Da wuchs die 

Abneigung, die Feindschaft, der Hass. 
Die alten Feindbilder wurden wieder 
zur Regel. In dieser Situation bauten 
unsere PartnerInnen eine Schule, den 
ersten Pavillon alleine, die weiteren mit 
Hilfe der STERNSINGER. Sie nannten die 
Schule »Complexe Scolaire Technique 
pour la Paix: „AMICAL“« - »Schul-  
und Technik- Komplex für den Frieden: 
„AMICAL“«. Eine Friedensschule soll es 
sein, in dem die Kinder gegen Ideologien 
und Feindbilder immun werden und Vor-
urteile überwinden sollen.

„Déjà-vu“ bei dem Elend von Flucht und 
Krieg, bei den Feindbildern und den 
erfundenen Kriegsgründen.
„Déjà-vu“ aber auch bei all der groß-
artigen Hilfe - seit Jahren für die 
Friedensschule AMICAL, wie auch jetzt 
spontan für Menschen aus der Ukraine.

Das Schuljahr geht nun auch im Kongo 
bald zu Ende. Durch zweckgebundene 
Spenden wurde 38 Kindern aus den 
ärmsten Familien der Schulbesuch 
ermöglicht. 

„DÉJÀ VU“ ZU KRIEG UND FRIEDEN

>>
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Es müssten noch mehr sein. Aus 
anderen Spenden konnten wir 

ein Gartenbauprojekt für Kinder und 
Eltern ermöglichen (s. Titelbild). Die 
Schulgebühren werden erhoben, 
um die Lehrkräfte und den Schulbe-
trieb zu finanzieren. Dabei blieben die  
Lehrergehälter an der untersten Grenze. 
Weil im vergangenen Jahr der kongole-
sische Staat (mit Hilfe der Vereinten 
Nationen) ein Programm einleitete, das 
einen unentgeltlichen Schulbesuch und 
höhere Lehrergehälter zum Ziel hatte, 
wanderten einige Lehrer ab, so dass 
der Unterricht eingeschränkt werden 
musste. Da das staatliche Schulpro-

>> gramm aber gar nicht für alle ausreichte, 
weder für die Schüler noch für die Leh-
rer, kommen einige Lehrer wieder 
zurück. Aber ihre Gehälter müssen 
erhöht werden. Längerfristig muss die 
Privatschule AMICAL in eine öffentliche 
Schule umgewandelt werden, damit sie 
überhaupt keine Schulgebühren mehr 
erheben muss. All das kostet sehr viel 
Geld und Mühe, und die Verantwortli-
chen sind in großer Sorge.

Die Erziehung zum Frieden bleibt auch 
im Kongo eine unverzichtbare Aufgabe.
TWESE HAMWE fördert sie weiterhin - 
bitte leisten auch Sie dazu einen Beitrag!

Manfred Esmajor
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DAS WAR´S.
Am 1.  Juni endet für mich ein fast  
50 jähriges Berufsleben. Es war vor allen 
Dingen ein Dienst in und mit unterschied-
lichen Gemeinden. Damals begann er in 
Krefeld-Bockum, wo ich sehr reiche und 
sehr arme Menschen kennenlernte. 
Dann zog ich nach Bouderath/Eifel. 
Dort füllten die Menschen volkskirch-
liche Traditionen mit neuem Leben, so 
dass sie Sinn machten. In Herrenshoff 
und Korschenbroich-Pesch habe ich 
zum ersten Mal erfahren, wie Gemein-
den für sich selbst sorgen können.  
D ie  ehemal ige  Hauptpfarre/MG 
brauchte aufgrund der Vorarbeit  
Eddi Erlemanns schon lange keine pries-
terliche Allround-Versorgung mehr. 
Die Region Mönchengladbach war 
eine große Gemeinde besonderer Art.  
St. Benedikt lehrte mich die Selbst-
ständigkeit der Gemeinde, die eine 
kirchenrechtliche Grundlage hat. Sie 
braucht keinen Pfarrer, trotzdem fühlte 
ich mich im Zusammenspiel mit dem  
Leitungsteam erwünscht.

Viele Christinnen und Christen haben 
meinen Weg begleitet. Manchmal waren 
es Freundinnen und Freunde, meis-
tens aber Partnerinnen und Partner. 
Von ihnen habe ich gelernt, dass der 
Priester ohne Gemeinde nichts ist, die 
Gemeinde aber durchaus ohne Priester 
leben kann. Die Behauptung gilt auch für 
die Kollegen in einem kirchlichen Son-
derdienst. Damit sich das Sakrament 
der Priesterweihe entfaltet, bedarf es 
vieler priesterlicher Menschen in einer 
Gemeinde. Im Grunde ist die Priester-

weihe für einen einzelnen unerlaubt. 
Ohne die Menschen in der Gemeinde 
verkümmert das Sakrament und wird 
zu einem leeren Ritus.

Deshalb bin ich dankbar, in meinem 
Dienst auf lebendige Gemeinden  
gestoßen zu sein. Sie haben mich anders 
zum Priester geweiht. Nicht mit Hand-
auflegung wie der Bischof, sie haben 
mir manchmal den Kopf gewaschen. 
Die Gemeinden haben mich gut leben, 
sinnvoll arbeiten und menschlich  
reifen lassen. Im Ruhestand wird es 
mir schwerfallen, ohne Gemeinde aus- 
kommen zu müssen.

Machen Sie es gut und bleiben Sie 
gesund. Vor allen Dingen halten Sie Ihre 
Gemeinde St. Benedikt hoch. Wenn Sie 
sich um sie kümmern, wird St. Benedikt 
leben, gleichgültig, was das Bistum für 
die Zukunft beschließen wird. Denn das 
war’s noch lange nicht für St. Benedikt. 

Albert Damblon
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nextevo GmbH 
Liverpooler Allee 32
(Im Nordpark, neben dem Impfzentrum)

41069 Mönchengladbach     

0 2161-294 83 33
info@nextevo.de
www.nextevo.de

@

Spezialisiert 
auf akute Schmerzpatienten!
Krankengymnastik (KG)
Krankengymnastik am Gerät (KGG)
Manuelle Therapie (MT)
Zahlreiche Heilmittel der Physiotherapie
Reha-Sport

Bei akuten 
Beschwerden 
erhalten Sie 
kurzfristig 

einen Termin!
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TAGESPFLEGE ST. MARIA 

FÜR EINEN SCHNUPPERTAG 
IN DER TAGESPFLEGE ST. MARIA 
inkl. Fahrdienst (Hin- und Rückfahrt) an einem Tag 
Ihrer Wahl von montags bis freitags in der Zeit von 
08.00 bis 16.00 U 

Die Tagespflege bietet eine wertvolle Alternative zum Umzug in 
ein Pflegeheim. Das Angebot der Tagespflege ist neben den am­
bulanten Pflegeleistungen und dem familiären Unterstützungs­
system eine wichtige Säule zum Verbleib im eigenen Zuhause. 

Für ein unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch 
sind wir jederzeit für Sie da! 

Tagespflege St. Maria 
Heiligenpesch 84 
41069 Mönchengladbach 
Tel.: 02161 5951-0 
www.tagespflege-mg.de 

1 
1 
1 

Die Pilgergruppe der Gemeinden  
Heilig Kreuz und St. Hermann Josef 
möchte am Samstag, 18. Juni 2022 oder 
am Samstag, 25. Juni 2022 die Wallfahrt 
nach Kevelaer zu Fuß, mit dem Rad und 
mit dem Bus durchführen. 
Erste Planungen sind angelaufen. 
Bitte achten Sie auf entsprechende Infor-
mationen in den Vermeldungen, auf 
Plakaten und Handzetteln. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte gerne auch unter 
Telefon 02161-831269 und sprechen auf 
den Anrufbeantworter.

Tilman Sehlen,  

für die Pilgergruppe

WIR GEHEN WIEDER NACH KEVELAER...

Foto: Martin Manigatterer; pfarrbriefservice.de
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 Anmeldung zur Fußwallfahrt nach Kevelaer  
     St. Michael Holt  
     am 27. August 2022 

 
Treffpunkt: Samstag, 27.08.2022, 1:00 Uhr, am Holter Kreuz 

Name:  

Straße:  

Ort:  

Geb.Dat.:  

Telefon:  
 
• Ich nehme am Frühstück teil (   ) 
• Ich nehme am Essen in Walbeck teil:  (   ) 
 Wiener Schnitzel mit Pommes Frites + Salat  
 

Zutreffendes bitte ankreuzen! 
 
• Startgeld 35 Euro 

 
 
 

Den gemeinsamen Abschluss für alle Pilger feiern 
wir um ca. 15:00 Uhr in der Kerzenkapelle. 

 
 
 

Anmeldeschluss: 22.08.2022 
 
Anmeldung erfolgt im Pfarrbüro, St.-Michael-Platz 5. 
 
Die Gebühr ist bei der Anmeldung zu entrichten. 
 
HINWEIS: Die aktuellen Corona-Regelungen müssen eingehalten 
werden! Es muss kurzfristig entschieden werden, ob pfarrlich 
organisierte Wallfahrten möglich sind. 

Johannes Maria Berg - pfarrbriefservice.de 
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Unsere aktuellen 
Gottesdienstzeiten:   

donnerstags 18:30 Uhr St. Michael 

freitags 18:30 Uhr Heilig Kreuz  

samstags 17:30 Uhr St. Michael 

sonntags 11:00 Uhr Heilig Kreuz             
St. Michael hat eine neue, moderne 
Lautsprecheranlage erhalten. Wir 
freuen uns über Ihre Rückmeldun-
gen - kann man uns gut verstehen? 
Gibt es Verbesserungswünsche? Die 
Bankreihen im Mittelschiff rechts 
(Blickrichtung Altar) sind mit einer 
Induktionsschleife für Hörgeräte- 
trägerInnen ausgestattet. Probieren 
Sie es doch einmal aus. Als Hörgeräte- 
trägerIn sollten Sie dort nun beson-
ders gut die Gottesdienste verfolgen 
können.

Info für  
Hörgeräte-TrägerInnen:

Der Steuerberater 

in Ihrer Nähe!

Tel: +49 (0) 2161 / 905000 
Fax: +49 (0) 2161 / 584551

E-Mail: info@roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Straße 1 
D-41179 Mönchengladbach

Internet: www.roemer-steuerberatung.de

Die Frauengemeinschaft in Speick 
startet wieder mit ihren Gottesdiens-
ten im Pfarrheim St. Hermann Josef 
Speick und dem anschließenden 
Frühstück. 

Gottesdienste der Frauengemeinschaft Speick

Hier die Termine, zu denen Sie herzlich 
eingeladen sind:
Donnerstag, 02.06.2022 und
Donnerstag, 14.07.2022 
Beginn jeweils um 9:00 Uhr

Jeden Dienstag um 19:50 Uhr und 
jeden Donnerstag um 11:50 Uhr 
beten wir vor der St. Michael- 
Kirche für den Frieden in der Ukraine 
und auf der ganzen Welt. 
10 Minuten innehalten - hoffentlich 
sehr bald als Dankgebet!

Friedensgebete
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Sozialberatung
Finanzschwierigkeiten, Wohnungs-
wechsel, Suchtprobleme, Probleme 
in der Familie; hier kann über alles 
gesprochen werden. 
donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr
St.-Michael-Platz 5

Lebensmittelladen
Wer in Not ist, kann hier Lebensmittel 
zum ermäßigten Discounterpreis
kaufen. Am dritten Donnerstag im 
Monat, 15:00 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 4, grüne Klingel 

ACHTUNG: neuer Öffnungstag!
Wir öffnen am 3. Donnerstag im Monat!

Die Caritas Dienste 
freuen sich über Ihren Besuch! 

Pfarrbüro St. Benedikt
St.-Michael-Platz 5
Telefon: 02161 - 3075 20
Fax: 02161 - 30 75 2-29
pfarrbuero@st.benedikt-mg.de 
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:

Pflegestützpunkt
Pflegeberatung und mehr!  
Für Senioren und Angehörige.
mittwochs - Termine unter Seniorentreff
St.-Michael-Platz 2, im Seniorentreff

Kleidershop
Sommer- und Winterbekleidung für
Erwachsene und Kinder, Bettwäsche
u.v.m. gegen geringes Entgelt
Bei uns darf Jede/r kaufen! Sie finan-
zieren damit den Lebensmittelladen!
dienstags 14:30 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 3

Ihre Kleiderspenden - bitte ausschließlich 
Kleidung - können Sie in der Garage, 
St.-Michael-Platz 2 (siehe Beschilderung), 
von dienstags bis freitags abstellen.

Jugendfreizeitstätte Juneco St. 
Michael
Hehnerholt 12
Leitung: Anne Wolters
Telefon: 0 21 61 - 54 07 58
juneco.st.michael@gmail.com

Dienstag 	 15 – 17 Uhr
Mittwoch 	 10 – 12 Uhr
Donnerstag 	 15 – 18 Uhr
Freitag 	 10 – 12 Uhr

Gemeindebüro Heilig Kreuz
ist zur Zeit geschlossen.  
Bitte wenden Sie sich an das Büro  
in Holt.

Unsere Seelsorger:
Christoph Habrich..... 02161 - 30 75 2-13
Markus Heib.............. 02161 - 30 75 2-15
Marc Kubella.............. 02161 - 30 75 2-16

Kath. Pfarrei St. Benedikt  Mönchengladbach
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GOTTESDIENST 
am 16. Juni 2022, 11:00 Uhr Westend

(Alexianerstraße vor dem  
Gemeinschaftszentrum/Jugendclubhaus)

anschließend Begegnungsfest

Prozession ab
• 10:15 Uhr Jugendfreizeitstätte Holt (Garten)
• 10:30 Uhr  Vorplatz Kirche St. Hermann Josef
• 10:45 Uhr  Wegkreuz Café Hommers
             Pfarrei St. Benedikt

Aufbruch ...weiter 
wagen...
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Herzliche Einladung zu einer meditati-
ven Entspannung am Donnerstag, dem  
28. Juli 2022 und am Donnerstag, dem 
4. August 2022 jeweils um 19:00 Uhr 
auf der Pfarrwiese hinter dem Pfarrbüro, 
St.-Michael-Platz 5, Eingang Gartentor.
Bitte kommen Sie in bequemer Kleidung 
und bringen Sie ein Kissen oder Ähnli-
ches mit. Diesmal haben wir einmal das 
Thema Auge und beim anderen Mal das 
Thema Hand gewählt.“

ENTSPANNUNG AUF DER PFARRWIESE...

Genießen Sie die Ruhe auf der Pfarr-
wiese und vergessen Sie einen Moment 
lang den Alltag mit seinen Problemen 
und Ansprüchen. Bitte melden Sie 
sich nach Möglichkeit an im Pfarrbüro  
St. Benedikt, Tel.: 307520. Es entstehen 
keine Kosten. Bei Regen fällt die Veran-
staltung leider aus.
Wir freuen uns auf Sie! 

Anne Blaese und Hildegard Frohn

Einkommensteuererklärung

Rentner im
Blickpunkt
der Finanzämter!

Wir beraten Sie zur neuen
Rentenbesteuerung und erstel len Ihre

Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616
E-Mail: info@vlh.de, Internet. vlh.de

Stephan Wefers ° Engelsholt 89a ° 41069 MG  
Tel.: 0 21 61/ 59 00 92 

Bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbstgenutztem Wohneigentum. Dei Nebeneinnahmen aus Überschussein-
künften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 € bei Zusammenveranlagung nicht Übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Leiter
Beratungsstelle:
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SENIORENTREFF
St. Michael

St.-Michael-Platz 2

MAREN DÜBER
Hörakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörakustikermeister

Päd-Akustiker
SABINE HOLTER

Hörakustikermeisterin
3x in Mönchengladbach:

Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen
Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath

Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt

Terminvereinbarungen: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74 
und unter www.hoerakustik-hamacher.de

Sie haben Fragen? Auskünfte rund um 
den Seniorentreff erhalten Sie bei Frau 
Trude Antweiler unter 02161 542494 . 

Freuen Sie sich auf die gemeinsamen 
Stunden. Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
in netter Gesellschaft.

Ihr Team vom Seniorentreff

Grafik: Birgit Seufert, pfarrbriefservice.de

Liebe Seniorinnen und Senioren der  
Pfarrei St. Benedikt,

wir freuen uns, dass es nach den 
strengen Corona-Auflagen nun wieder 
losgehen kann! Die Wochen ohne unsere 
Treffen haben Sie hoffentlich gesund 
überstanden. 
Die Gruppenleiterinnen sind für Sie da:
mittwochs - Kaffee und Klönen
donnerstags - Stricken
freitags - Spielenachmittag
Nur die Singgruppe setzt noch bis zum  
Sommer aus. Bitte beachten Sie dazu die 
Aushänge.
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www.voba-mg.de
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Ein leistungsfähiger und bewährter Partner für die Menschen und 
die Unternehmen vor Ort und in der Region zu sein – diesen Anspruch 
erfüllen wir seit über 100 Jahren mit großem Erfolg.

Volksbank
Mönchengladbach eG

NACHFOLGER GESUCHT...

Der St. Martinsverein in Holt sucht inter-
essierte Menschen, die den Vorstand des 
Vereins übernehmen möchten. 

Dirk Heynckes und seine MitstreiterIn-
nen kümmern sich seit vielen Jahren 
um den traditionellen Umzug und das 
„Tütenverteilen“. Nun ist es an der Zeit 
den Staffelstab an Jüngere zu überge-
ben. 

Sie haben Lust und Zeit sich einzusetzen? 
Melden Sie sich gerne unter 
0173 - 986 06 33 (Dirk Heynckes).

Bild: Andrea Naumann, www.sternsinger.de, 
pfarrbriefservice.de
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STÜNDCHEN ZEIT ???

IN HOLT ! NEUGIERIG ???

EINMAL IM MONAT ! 15:00 UHR ! KAFFEE ODER TEE ?
INFOS IM PFARRBÜRO: 02161 3075 20 ODER IN DER 

JUNECO ST. MICHAEL: 02161 54 07 58

PFINGSTEN 

An Pfingsten laden wir zu den folgenden 
Gottesdiensten ein:

Samstag, 04.06.2022 
um 17:30 Uhr in St. Michael

Sonntag, 05.06.2022 
um 11:00 Uhr in Heilig Kreuz

Montag, 06.06.2022 
um 10:00 Uhr in Ohlerfeld
„Gottesdienst im Grünen“ 

In ökumenischer Verbundenheit laden 
wir zu diesem gemeinsamen Gottes-
dienst „draußen vor der Tür“ ein. 
In St. Benedikt finden daher montags keine  
Hl. Messen statt.
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In eigener Sache...
Gemeindemitgl ieder,  die nicht 
möchten, dass ihr Geburtstag im 
benediktinfo veröffentlicht wird, geben 
bitte im Pfarrbüro Bescheid.

Ihr Geburtstag und Ihr Name erschei-
nen dann nicht und auch nicht in den 
Folgejahren. 
Bitte beachten Sie den Redaktions-
schluss, der jeweils am Anfang des 
Vormonats liegt!

Die Redaktion 
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PRIESTERNOTRUF  
0172 – 2 42 42 77 

von 8:00 - 20:00 Uhr 
Region Mönchengladbach

Inh. Volker Aretz

Aachener Straße 584
41069 Mönchengladbach

Tel. 02161-540058
Fax 02161-540068

Mobil 0162-1514070

- Blumen

- Grabpflege

- Gartenpflege
- Gehölz-

und Heckenschnitt
- Rasenschnitt

- alle Floristikarbeiten

Unsere Öffnungszeiten sind:

Außerhalb dieser Öffnungszeiten
sind wir jederzeit für Sie
telefonisch erreichbar.

Mo., Mi. und Fr.
von 9h-12:30h u. 14 h-18 h

Gärtnerei Aretz

18




